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Pressemitteilung, Ettlingen, den 28.09.2021 
 

Flensburger Adelby Grundschule gewinnt 2. Preis im 
Schulwettbewerb „Let’s get digital“  
 
Gelungene Übergabe von 13 iPads 
Alle machen mit: Videodreh, -schnitt und Schulrallye 
„Grundschulen fallen oft hinten runter“ 
Der Wettbewerb „Let’s get digital“ 
Über AfB social & green IT 
 
Ein iPad für jedes Kind– darüber freuen sich die Schüler:innen der Klasse A1 an der Adelby 
Grundschule in Flensburg. Sie haben den 2. Preis des bundesweiten AfB-Schulwettbewerbs „Let’s get 
digital“ und damit einen Gutschein im Wert von 5.000 Euro für „Mobiles Lernen“, dem 
elternfinanzierten Mietmodell für Notebooks und Tablets der IT-Firma AfB social & green IT, 
gewonnen. Die Lerngruppe A1 (inzwischen Jahrgangsstufe vier) löste den Gutschein direkt ein und 
nahm am vergangenen Freitag, 10. September, insgesamt 13 iPads sowie das entsprechende 
Zubehör entgegen.  
„Wir sind begeistert, dass wir diesen Preis gewonnen haben. Die Kinder haben sich sehr darüber 
gefreut“, erzählt Lehrerin Vanessa Wawerek. „Ein echtes Highlight ist auch, dass eine Tastatur am 
iPad dran ist, so kann man auch beim Tippen den ganzen Bildschirm sehen.“  
 
Alle machen mit: Videodreh, -schnitt und Schulrallye 
Laut Wawerek hatten die Schüler:innen bereits Kenntnisse im Drehen und Schneiden von Videos, 
sodass sie diese Kompetenzen für den Wettbewerb nutzen konnten. Zeitgleich haben sie eine 
Schulrallye mit QR-Codes organisiert: Durch das Scannen verschiedener Punkte gelangte man zu 
Videos und Texten, die die Schüler:innen produziert haben. „Die Kinder der damaligen dritten 
Jahrgangsstufe haben uns in ihrem Filmbeitrag mit ihrer Botschaft überzeugt, dass auch 
Grundschulen bereit für das digitale Lernen sind und es genauso verdient haben wie die 
weiterführenden Schulen“,  erklärt Susanne Leib, Lead Education bei AfB, die Juryentscheidung. 

 
„Grundschulen fallen oft hinten runter“ 
Lehrerin Vanessa Wawerek spricht bei der Preisübergabe mit AfB über den Bedarf an Hardware: 
„Man merkt, dass Grundschulen beim Thema Digitalisierung oft hinten runterfallen. Deshalb sah ich 
den Wettbewerb als echte Chance für uns. Wir hatten bisher zwar ein paar iPads, diese konnten die 
Kinder aber nur schwer mit nach Hause nehmen. Es war mit einem enormen Organisationsaufwand 
verbunden. Für das Homeschooling haben sich die Kids manchmal den Laptop vom Vater mit den 
anderen Geschwistern geteilt oder brauchten Mamas Handy, um am digitalen Unterricht 
teilzunehmen.“ 
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Der Wettbewerb „Let’s get digital“ 
Bundesweit nahmen rund 100 Schulen am Wettbewerb „Let’s get digital“ teil. Inhaltlich beschäftigte 
er sich mit Fragen rund um digitales Lernen: Was bedeutet „digitale Klasse“, wie kann sie 
funktionieren und wie sieht die Zukunft der digitalen Bildung aus? Ausgeschrieben wurde er vom 
zertifizierten IT-Refurbisher AfB social & green IT, Europas größtem gemeinnützigen IT-
Unternehmen. Als Bildungspartner von über 5.000 Schulen bietet AfB verschiedene IT-
Ausstattungsmodelle an, darunter auch das elternfinanzierte Mietmodell „Mobiles Lernen“, bei dem 
Schüler:innen einen kompletten Klassensatz an Notebooks oder Tablets inkl. Versicherung und 
technischem Support erhalten. Für dieses Mietmodell erhält die Schule Adelby einen Wertgutschein 
über 5.000 Euro, den sie für einen Klassensatz iPads – 12 Geräte – für die Gewinnerklasse einlösen.  
 
 
Mehr Informationen finden Sie unter: www.afb-group.de/verantwortung/digitale-bildung/  
 
Pressefoto zum Abdruck honorarfrei anbei und im Pressebereich unserer Webseite unter 
https://www.afb-group.de/service/presse/ 
 

Über AfB social & green IT 
AfB gGmbH ist Europas größtes gemeinnütziges IT-Unternehmen. Durch zertifiziertes IT-Remarketing trägt AfB dazu bei, 
Umweltressourcen einzusparen. An 20 Standorten in Deutschland, Österreich, Frankreich, der Schweiz und der Slowakei 
beschäftigt AfB 500 Mitarbeitende, davon 45% mit Behinderung.  
Das Geschäftsmodell des IT-Refurbishers basiert auf langfristigen Partnerschaften mit mehr als 1.000 Unternehmen, 
Banken, Versicherungen und öffentlichen Einrichtungen. AfB übernimmt seit 2004 deren nicht mehr benötigte IT- und 
Mobilgeräte, löscht unwiderruflich die enthaltenen Daten, rüstet die Geräte auf, installiert neue Software und verkauft sie 
mit mindestens 12 Monaten Garantie hauptsächlich an Privatpersonen, gemeinnützige Organisationen und Schulen.  
Für dieses Green-IT-Konzept wurde AfB unter anderem mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis (2021), dem 
Inklusionspreis NRW (2020) und als Europas Sozialunternehmen 2020 ausgezeichnet. AfB ist geprüft und zertifiziert vom 
TÜV Süd (ISO 9001, ISO 14001), als Entsorgungsfachbetrieb und als Microsoft Authorized Refurbisher. 


